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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Joachim Poß, Dr. Ulrich Böhme (Unna), Ludwig Eich, Dieter 
Grasedieck, Dr. Barbara Hendricks, Frank Hofmann (Volkach), Wolfgang Ute, 
Nicolette Kressl, Volker Kröning, Dr. Uwe Küster, Detlevvon Larcher, Otto Reschke, 
Bernd Scheelen, Horst Schild, Reinhard Schultz (Everswinkel), Dr. Peter Struck, 
Jörg-Otto Spüler, Lydia Westrich, Rudolf Scharping und der Fraktion der SPD 


Entwicklung des Aufkommens bei der Vermögensteuer 
und bei der Erbschaftsteuer 


Die Vorgaben des Bundesverfassungsgerichts in seinen Beschlüs- 
sen vom 22. Juni 1996 zur geltenden Einheitswertbesteuerung er- 
fordern eine gründliche Prüfung der bisherigen Regelungen. In 
diesem Zusammenhang ist es notwendig, auch Ergebnisse der 
Steuerstatistik in die Überlegungen einzubeziehen. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

A. Vermögensteuer 

1. Welche rechtlichen Änderungen (einschließlich Jahressteuer- 
gesetz 1996) mit Auswirkungen auf das Aufkommen aus der 
Vermögensteuer haben seit 1983 stattgefunden, und wie hoch 
waren diese finanziellen Auswirkungen im einzelnen nach 
damaliger und nach heutiger Rechnung (jeweils Entstehungs- 
jahr)? 

2. Wie hoch war das Aufkommen aus der Vermögensteuer in den 
einzelnen Jahren seit 1983 insgesamt und in den einzelnen 
Ländern, und wie hoch waren die Anteile der einzelnen Län- 
der in V. H.? 

3. Wie hoch war in den einzelnen Jahren seit 1983 der Anteil der 
Vermögensteuer am gesamten Steueraufkommen und am 
gesamten Steueraufkommen der Länder? 

4. Wie hoch war in den einzelnen Jahren seit 1983 die Zahl der 
Vermögensteuerpflichtigen - getrennt nach Privathaushalten 
und Unternehmen ~ insgesamt und in den einzelnen Ländern, 
und wie hoch waren die Anteile der einzelnen Länder in v. H.? 

5. Wie hoch war in den einzelnen Jahren seit 1983 das Aufkom- 
men aus der Vermögensteuer insgesamt, und in den einzelnen 
Ländern je Einwohner und je Vermögensteuerpflichtigen? 
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6. Wie hoch war in den einzelnen Jahren seit 1983 die Gesamt- 
zahl und das Gesamtvermögen der Privathaushalte und der 
Unternehmen? 

7. Wie hoch war in den einzelnen Jahren seit 1983 die Zahl der 
Vermögensteuerpflichtigen - getrennt nach Privathaushalten 
und Unternehmen - mit einem Gesamtvermögen von 

unter 100 000 DM, 

100 000 bis 500 000 DM, 

500 000 bis 1 Mio. DM, 

1 Mio. bis 5 Mio. DM, 

5 Mio. bis 10 Mio. DM, 

10 Mio. bis 50 Mio. DM, 

50 Mio. bis 100 Mio. DM, 

100 Mio. bis 200 Mio. DM, 
über 200 Mio. DM? 

8. Wie hoch war in den einzelnen Jahren seit 1983 die Zahl der 
Vermögensteuerpflichtigen - getrennt nach Privathaushalten 
und Unternehmen - mit einem zu versteuernden Vermögen 
von 

unter 100 000 DM, 

100000 bis 500 000 DM, 

500 000 bis 1 Mio. DM, 

1 Mio. bis 5 Mio. DM, 

5 Mio. bis 10 Mio. DM, 

10 Mio. bis 50 Mio. DM, 

50 Mio. bis 100 Mio. DM, 

100 Mio. bis 200 Mio. DM, 
über 200 Mio. DM? 

9. Wie hoch war in den einzelnen Jahren seit 1983 die Zahl der 
Vermögensteuerpflichtigen - getrennt nach Privathaushalten 
und Unternehmen - mit einer Jahressteuerschuld bei der Ver- 
mögensteuer von 

unter 10 000 DM, 

10 000 bis 50 000 DM, 

50 000 bis 100 000 DM, 

100 000 bis 250000 DM, 

250 000 bis 500 000 DM, 

500 000 bis 1 Mio. DM, 

1 Mio. bis 5 Mio. DM, 

5 Mio. bis 10 Mio. DM, 

10 Mio. bis 50 Mio. DM, 

50 Mio. bis 100 Mio. DM, 

100 Mio. bis 200 Mio. DM, 
über 200 Mio. DM? 

10. Wie hoch war in den einzelnen Jahren seit 1983 das Aufkom- 
men aus der Vermögensteuer - getrennt nach Privathaushal- 
ten und Unternehmen - bei einer Höhe des zu versteuernden 
Vermögens von 
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unter 100 000 DM, 

100 000 bis 500 000 DM, 

500 000 bis 1 Mio. DM, 

1 Mio. bis 5 Mio. DM, 

5 Mio. bis 10 Mio. DM, 

10 Mio. bis 50 Mio. DM, 

50 Mio. bis 100 Mio. DM, 

100 Mio. bis 200 Mio. DM, 
über 200 Mio. DM? 

11. Wie hoch waren in den einzelnen Jahren seit 1983 die Anteile 
der Privathaushalte und der Unternehmen am Gesamtaufkom- 
men aus der Vermögensteuer jeweils in Mio. DM und in v. H.? 

12. Wie wird sich nach den Daten der letzten Steuerschätzung das 
Aufkommen aus der Vermögensteuer in den einzelnen Jahren 
bis 1999 entwickeln, und welche Annahmen insbesondere be- 
züglich der Zahl der Vermögensteuerpflichtigen liegen dieser 
Entwicklung zugrunde? 

B. Erbschaftsteuer 

1. Welche rechtlichen Änderungen (einschließlich Jahressteuer- 
gesetz 1996) mit Auswirkungen auf das Aufkommen aus der 
Erbschaftsteuer haben seit 1983 stattgefunden, und wie hoch 
waren diese finanziellen Auswirkungen im einzelnen nach 
damaliger und nach heutiger Rechnung (jeweils Entstehungs- 
jahr)? 

2. Wie hoch war das Aufkommen aus der Erbschaftsteuer in den 
einzelnen Jahren seit 1983 insgesamt und in den einzelnen 
Ländern, und wie hoch waren die Anteile der einzelnen Län- 
der in v.H.? 

3. Wie hoch war in den einzelnen Jahren seit 1983 der Anteil der 
Erbschaftsteuer am gesamten Steueraufkommen und am 
gesamten Steueraufkommen der Länder? 

4. Wie hoch war in den einzelnen Jahren seit 1983 der Gesamt- 
wert des vererbten Vermögens und des zu versteuernden Er- 
werbs? 

5. Wie hoch war in den einzelnen Jahren seit 1983 die Zahl der 
Erbschaftsteuerpflichtigen insgesamt und in den einzelnen 
Ländern, und wie hoch waren die Anteile der einzelnen Län- 
der in V. H.? 

6. Wie hoch war in den einzelnen Jahren seit 1983 die Zahl der 
Erbschaftsteuerpflichtigen je nach Höhe des zu versteuernden 
Erwerbs und je nach Steuerklasse entsprechend § 19 ErbStG? 

7. Wie hoch war in den einzelnen Jahren seit 1983 das Aufkom- 
men aus der Erbschaftsteuer je nach Höhe des zu versteuern- 
den Erwerbs und je nach Steuerklasse entsprechend § 19 
ErbStG? 
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8. Wie wird sich nach den Daten der letzten Steuer Schätzung das 
Aufkommen aus der Erbschaftsteuer in den einzelnen Jahren 
bis 1999 entwickeln, und welche Annahmen insbesondere be- 
züglich des jährlich vererbten Vermögens und des zu versteu- 
ernden Erwerbs liegen dieser Entwicklung zugrunde? 


Bonn, den 20. September 1995 

Joachim Poß 

Dr. Ulrich Böhme (Unna) 

Ludwig Eich 

Dieter Grasedieck 

Dr. Barbara Hendricks 

Frank Hof mann (Volkach) 

Wolfgang Ute 

Nicolette Kressl 

Volker Kröning 

Dr, Uwe Küster 


Detlev von Larcher 
Otto Reschke 
Bernd Scheelen 
Horst Schild 

Reinhard Schultz (Everswinkel) 
Dr. Peter Struck 
Jörg-Otto Spüler 
Lydia Westrich 

Rudolf Scharping und Fraktion 
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